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Motion der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission betreffend der Re-
duktion der Baustellenbelastung sowie der Nutzung des Stadtraum-
Umgestaltungspotenzials durch Nutzung von Synergien beim Fernwärme-
Ausbau  P215638 
 

 

 

1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, die Motion der Um-
welt-, Verkehrs- und Energiekommission als Anzug zu überweisen. 

 
Begründung 

Der Regierungsrat begrüsst grundsätzlich die Forderungen der Kommissi-
onsmotion, dass im Zusammenhang mit dem Ausbau der leitungsgebunde-
nen Wärmeversorgung durch die IWB gleichzeitig das Potenzial für Umge-
staltungen im öffentlichen Raum ausgeschöpft werden soll. Gleichzeitig weist 
der Regierungsrat darauf hin, dass die Koordination nicht in jedem Fall sinn-
voll ist. Wenn durch zusätzliche Umgestaltungen noch funktionstüchtige An-
lagen vernichtet werden, ist dies sowohl aus ökologischer als auch aus fi-
nanzieller Sicht nachteilig. Zudem muss der Mehrbedarf an personellen und 
finanziellen Ressourcen geprüft werden und er weist auf die erheblichen 
Verkehrsbehinderungen und Beeinträchtigungen (Lärm, Staub, Installations-
flächen etc.) zulasten der Stadtbevölkerung während der 15-jährigen Bauzeit 
hin. Deshalb beantragt der Regierungsrat, dass ihm die Motion als Anzug 
überwiesen wird, damit er eine sorgfältige Auslegeordnung machen kann. 
 

                                                                                            
 

 


